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ANFRAGE 

der Abgeordneten Ber.gmann 

\lnd Genossen 
an den Bundesminister für Land- und Forst\'lirtschaft 

betreffend Benützung ,von Privatflug~eugen 

Hit Anfragcbeant\'lOrtung vom 8. 110 1982 mußte Außenministe: _ 

Dr. Fahr zugeben, 4aß er beim Kondolenzbesuch anläßlich 

des Ablebens von König Khaled in Saudi-Arabien ~nstat~ der , 

Linienrnaschine einen "Lear-Jet" eines Bedarfsflugunternehmens 

~erwendet hat. Die ~osten für diese Benützung einer Privat- ' 

maschine betrugen 349.000 ~. Mit einem Z~hrit~ldieser Kosten' 

wäre zurechnen gewesen, falls Bundesminister Dr. Fahr diese 

Reise in einer Linienmaschine 'absolviert hätte. Die Benutzung 

eines Privatflugzeuges erscheint in diesem Falle vor allem 

deshalb umso unverstlind15cher, weil es einen täglichen Linien~ 

flug zwischen Wien und Saudi-Arabien gibt. Darüber hinaus gellt 

aus der oben zi ti.erten Anfragebeant\Vortung hervor I daß. Außen

minis~cr Dr: P~hr bei dieser.Reise nach Saudi-Arabien von 

seinem Sohn begleitet wurdeo 

Angesichts dieser eklatanten Verschwendung von steuergeldern 

stellen die unter.fertigten Abgeordneten an deiBund~srninister. 

für Land- und Forstwirtschaft folg~nd~', ",.. . . ' ... 
. ' . . . 

ANFRAGE:'" 

1. Haben Sie in dieser Legislaturperiode in Ihrer Funktion 

als Bundesminister Reisen unternommen, bei denen Sie statt 

der Linicnrnaschine ein Privatflugzeug benut2ten? 

2. Henn ja I um \;'elche Reisen. handel te es s.ich hiebei? 

3. t'lle hoch \-laren die XO!'itcn :d.l.fÜ.r? 

11. Her \'1.:\ ren Ihre naglei t:Cl.' auf c1icnor ncine? 
.A 
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